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Monatsvers:  

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 

frohlocke ich.  

        Psalm.63,8 

 

 

Was für ein schönes Bild - Küken, die sich im Federkleid der Mut-

ter verstecken, unter der Henne, auf dem Schwan. Sie wissen 

um ihren sicheren Zufluchtsort. Man hat sogar mal unter einem 

im Feuer verbrannten Huhn die noch lebenden Küken gefun-

den... 

Bei Gott sind wir unendlich geborgen - wenn wir es wollen. Es 

bleibt unsere Entscheidung. Wollen wir uns von unseren Sorgen 

auffressen lassen, oder gehen wir zu dem, der uns mit unseren 

Sorgen in die Arme schließt? 

Hier nochmal Vers 7-9 aus der "Hoffnung für alle": Wenn ich in 

meinem Bett liege, denke ich über dich nach, die ganze Nacht 

sind meine Gedanken bei dir. Denn du hast mir immer geholfen; 

unter deinem Schutz bin ich geborgen, darum kann ich vor 

Freude singen. Ich klammere mich an dich, und du hälst mich 

mit deiner starken Hand. 

Was für ein Angebot! 

 

Margret Walter 
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Tag der Begegnung 

Am 23.07.2023 hatten 

wir einen ereignisrei-

chen Tag im Dorfsaal 

in Dünsbach. Um 10:30 

Uhr begann ein Got-

tesdienst zu dem The-

ma Dankbarkeit. Wir 

haben viel Grund zum 

Dankbarsein, doch oft 

vergessen wir die vie-

len guten Dinge im 

Überfluss unseres All-

tags. Gustavo hat uns 

deutlich gemacht, wie 

gut uns Gott versorgt 

und dass wir uns keine 

Sorgen um Morgen 

machen brauchen.  

Sehr gute Musiker, mit toll ausgewählten Liedern, umrahmten 

den Gottesdienst. Die Kinder waren mit dem Thema Bileam in 

ihrem eigenen Programm und konnten den Vormittag bei tol-

lem Wetter und bei Bastelangeboten im Freien genießen. 
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Das Mittagessen umrahmte den Tag. Mit leckeren Salaten, 

Fleischkäse und Maultaschen waren wir rundum gut versorgt. 
 

Nachmittags war die Verabschiedung von Martina und Cla-

rissa. Ein kurzer Impuls zum Thema Zufriedenheit und die Esels-

brücke mit den fünf Fingern.  

- Der kleine Finger steht für Zufriedenheit für die kleinen Dinge in 

meinem Leben,  

- der Ringfinger steht für Zufriedenheit mit Beziehungen/

Menschen (Kinder, Ehemann, Freunde)  

- der Mittelfinger steht für das Zentrum Jesus,  

- der Zeigefinger steht für die Menschen/Dinge um mich herum 

- der Daumen steht für Zufriedenheit für eine Sache, die Gott in 

mein Leben gelegt hat. 

Da wir aber nicht nur fünf, sondern 10 Finger haben, sollen wir 

doppelt dankbar sein für die Dinge/ Menschen, die Gott uns zur 

Seite gestellt hat. 

Zufriedenheit und Dankbarkeit hängen dicht zusammen, sie sind 

nicht voneinander trennbar. 
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Anschließend war die Verabschiedung von Martina und Cla-

rissa.  
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Die Teens und jungen Erwachsenen haben ein selbst gedichte-

tes Lied vorgetragen und verschiedene Bilder gezeigt. Das war 

sehr ergreifend.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Martina war 18 Jahre und Clarissa 3 Jahre im Bezirk. Für beide 

beginnt ein neuer Lebensabschnitt.  

Mit kleinen Geschenken und viel Dank für ihren geleisteten 

Dienst konnten wir sie gebührend verabschieden und unseren 

Dank zum Ausdruck bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bei Kaffee und Kuchen endete ein gelungener und segensrei-

cher Tag. Danke an alle die sich eingebracht und unterstützt 

haben, dass so ein Tag möglich war.                         GLK Leofels 
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Gebetsanliegen 

Die Gebetsanliegen sind aus 

Künzelsau und Leofels zusam-

mengetragen —  wir haben 

bewusst nicht unterschieden, 

denn die Gemeinschaft im 

Gebet ist ein ganz besonde-

res, gemeinsames Vorrecht. 

 

 
• Dank für viele gute Gespräche und einen gelungenen Tag 

der Begegnung in Dünsbach  

• Fürbitte für unsere Kranken um Kraft und Heilung 

• Sommerfreizeiten : Kinder- und Teenfreizeit: 

 Dank für viele Mitarbeiter und Teilnehmer, Bitte um Bewah-

rung, Bitte um Einheit im Team, Zeit und  Freude beim 

Vorbereiten, für die Teilnehmer,...... 

• Dank für neue Mitarbeiter in der Kinderstunde in Leofels 

• Bitte um einen passenden Bewerber/in für unsere Jungend-

pastor/in-Stelle 

• Bitte um Weisheit und gute Entscheidungen beim Bewer-

bungsverfahren 

• Bitte um Mitarbeiter, die bereit sind, Verantwortung und Auf-

gaben zu übernehmen, gerade wenn im Herbst eine Lücke 

entsteht 
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8 nach 8 

Liebe Frauen, 

im August gibt es keinen 8nach8-

Abend—wir machen eine Som-

merpause. 

Ab September gibt es dann den 

gewohnten 8nach8-Abend nicht     

mehr, da sich keine neuen Mitar-

beiterinnen gefunden haben. 
 

Wir möchten aber gerne ein anderes Format anbieten, das es 

uns ermöglicht, uns regelmäßig zu treffen, uns austauschen und 

ermutigen zu können:  

Dazu brauchen wir Vorschläge eurerseits! Habt Ihr Ideen? Wie 

könntet ihr euch so etwas vorstellen - wie oft, wo und wann?  

Wir sind gespannt! 
  

Martina hat in ihren Abschiedsworten eine Bitte an uns alle zum 

Ausdruck gebracht: nämlich dass wir uns als Mitarbeiter in der 

Gemeinde einbringen sollen, jeder mit seinen Gaben - und die 

sind vielfältig! 

Macht euch Gedanken und meldet euch. Ich wünsche Euch 

allen eine gute Sommer- und Urlaubszeit! 

                                                     Doro 
 

 

 

In eigener Sache 

Sommerzeitbedingt wird die September-Ausgabe erst am 10. 

September erscheinen können, ich bitte Euch um Verständnis. 

Ich wünsche Euch eine behütete und erholsame Sommer- und 

Urlaubszeit! Viele liebe Grüße!                                                                     

  Martin 
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Termine Künzelsau 

31.7.—6.8. Kinderfreizeit in Mettelberg 

18.8.—26.8. Teenfreizeit in Rheinland-Pfalz 

Mittwoch, 2.8. 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 6.8. 10.30 Uhr Gottesdienst, kein Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 9.8. 14.30 Uhr Café & Mehr 

 20 Uhr Themenabend 

Sonntag, 13.8. 10.30 Uhr Gottesdienst, kein Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 20.8. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  

 kein Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 27.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 2.9. 10 Uhr Gebetsspaziergang; Start in der SV 

Sonntag, 3.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 5.9. 19 Uhr Eat & Talk 

 Anmeldung bis 3.9. bei Thomas 

Mittwoch, 6.9. 20 Uhr Gemeindegebet 

Freitag, 8.9. 19 Uhr Helferfest (Mitarbeiterabend) in Orlach 

Sonntag, 10.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  

 

Urlaub: 

Martina hat vom 14.8. bis 31.8. Urlaub 
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Termine Leofels 

31.7.—6.8. Kinderfreizeit in Mettelberg 

18.8.—26.8. Teenfreizeit in Rheinland-Pfalz 

Sonntag, 6.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 Kein Mittagessen, verschoben auf den 13.8. 

Sonntag, 13.8. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 20.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Montag, 21.8. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 24.8. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 27.8. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 19 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 3.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Freitag, 8.9. 19 Uhr Helferfest (Mitarbeiterabend) in Orlach 

Sonntag, 10.9. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Urlaub: 

Martina hat vom 14.8. bis 31.8. Urlaub 

 
 

Bildnachweis:  
Titelseite: iStockphoto  

S.4,5,6,7: Friedel Blank, Sarah Huß 
S.8: Pixabay 

S.9: Martin Bürkert 
S.12: Tabea Neber, Verena Waldmann 

S.16: Klaus Kühn 
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… die künftigen Bibelschülerinnen Tabea und Verena ... 

 

 
 
 
 
 

Griaß eich,  
ab dem 25. September werde ich für ein halbes Jahr nach Ös-

terreich auf eine Bibelschule gehen. 

Der Unterricht und die Unterkunft wird in einem Schloss in Klaus 

an der Pyhrnbahn sein. 

Wochenweise kommen Gastsprecher, die Briefe aus dem NT, 

aber auch Seminare wie zum Beispiel: den roten Faden durch 

die Bibel, Bestimmung und Berufung, Bibel aus jüdischer Sicht 

und viele weitere spannende Themen durchnehmen. 
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Gebetsanliegen während dieser Zeit sind, dass das was ich im 

Unterricht lerne, sich auch auf mein Leben auswirken darf. So-

wie, dass wir als Gruppe uns gut verstehen und Gemeinschaft 

erleben dürfen. 
 

„Aber die, die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass 

sie auffahren mit Flügeln wie Adler. Dass sie laufen und nicht 

matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden."  

Jesaja 40,31 
 

Danke für alle Gebete!  
 

Wiederschaun und liebe Grüße, Eure Verena 
 

 
 

 
 
 

 
Hi everyone, 

nachdem ich dieses Jahr meine Ausbildung zur "Rathausdame" 

in Ilshofen erfolgreich abgeschlossen habe, möchte ich nun 

meine Unabhängigkeit nutzen um mein Glaubensleben für eine 

Zeit lang als Fulltime-Job zu betrachten. 

 Wenn Gott will und wir leben werde ich im September den 

Schritt über den großen Teich wagen und eine Bibelschule in 

Kanada besuchen. Am 02. September steige ich mit meinem 

Bruder Simi in den Flieger. Nach knappen zwei Wochen Urlaubs-

reise beginnt dann am 15. September meine Bibelschule im 

Capernwray Harbour Bible Centre auf Thetis Island, einer Insel 

ganz im Westen Kanadas. 
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Warum Kanada? Ich möchte Englisch reden, die wundervolle 

Schöpfung Gottes genießen, aus meiner Komfortzone in die 

Wachstumszone treten, mein eigenes Ding machen, Selbststän-

diger werden und allem voran Gott erleben und kennenlernen. 

All das kann man an vielen Orten auf der Welt machen aber 

ich habe mir dazu Kanada ausgesucht. :) 
 

„Von dort, wo die Sonne aufgeht, bis dorthin, wo sie untergeht – 

überall werde der Herr gelobt!“  

Ps 113,3 HFA 

 

Mit diesem Vers Grüßt Euch Tabea 
 

 

P.S.:  

Wer auf dem Laufenden bleiben möchte kann mir gerne schrei-

ben unter der 01573 7682905.  

Ich werde eine WhatsApp Gruppe einrichten in der ich vielleicht 

mehr, vielleicht auch weniger oft erzählen werde was ich in Ka-

nada so alles erlebe. 
 

Gebetsanliegen: 
 

Dank:  

- Benötigte Studienerlaubnis wurde problemlos genehmigt 

- Erste Kontakte durch Facebookgruppe  
 

Bitte: 

- Restliche Vorbereitungen 

- Nachhaltig prägende Gottesbegegnungen und tiefe Bezie-

hungen 
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Jungschar Künzelsau 

Unsere Jungschar in Künzelsau ist auf der Suche nach Mitarbei-

tern, welche die Arbeit weiterführen und den Kreis langfristig 

aufbauen. Momentan haben wir ab September niemanden aus 

unserer Gemeinde, der diesen Kreis leitet. Für weitere Infos könnt 

ihr euch gerne beim GLK melden. 

 

 

 

Safe the date: 

Am 20.09. wird abends wieder ein Gemeindeforum in Künzelsau 

stattfinden. 

Freut euch auf gemütliches Zusammensein, spannenden Input 

und die Möglichkeit über unsere Gemeindearbeit nachzuden-

ken und Pläne zu schmieden. 

 

 

Pächter gesucht... 

… für das Grundstück von Peter Wieland auf dem Wartberg. 

Wer hat Zeit und liebt die Natur für Grillparties, Baumpflege, Ra-

senpflege und kann Obst gebrauchen? 
 

Pachtgebühr nach Absprache.  
 

Bei Interesse wende Dich an: 

Mirjam Niedballa (Tochter) 

Tel.: 06262/925356 

Mobil: 0177-1907046 
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Liebe SV-Wanderfreunde,  

dieses Jahr möchte ich euch nach einigen Jahren Pause wie-

der zum Wandern einladen. Wir wollen zusammen eine Tages-

tour auf der Schwäbischen Alb bei Schwäbisch Gmünd unter-

nehmen.  

Der „Kaltes Feld Weg“ ist eine äußerst eindrucksvolle und land-

schaftlich reizvolle Rundtour, die viele Naturattraktionen und 

traumhafte Aussichten bereithält.  

 

Der „Kaltes Feld Weg“ war ursprünglich lediglich ein Traum, der 

es im Jahr 2019 im Zuge der Remstal Gartenschau schließlich bis 

zur „Traumtour“ schaffte! Der vom Deutschen Wanderverband 

ausgezeichnete Qualitätswanderweg hat es verdient, bis an die 

Spitze der Deutschen Wanderwege zu gelangen – ermöglicht 

er doch, mit dem Herzen den Himmel zu berühren und mit der 

Leidenschaft in den Beinen sich tiefer mit der Erde zu verwur-

zeln. Gleich am Wanderparkplatz Furtlepaß können die Wande-

rer eines zurücklassen - ihren Verstand! Ab jetzt sind vor allem 

die  Sinne  gefragt.  Zunächst  Augen  auf  für  die   einzigartigen 

Schönheiten 

im  Natu r -

schutzgebiet 

Kaltes Feld mit 

H o r n b e r g , 

Galgen- und 

Eierberg und 

für die ein-

drucksvol len 

Ausblicke, die 

zwischen Him-

mel und Erde 

unser Innerstes 

berühren. 
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Der Aussichtspunkt „Dreikaiserberge-Blick“ gibt die Sicht frei in 

eine bezaubernde und die Seele öffnende Landschaft, die ge-

prägt ist durch die Silhouette der drei Zeugenberge Stuifen, 

Rechberg und Hohenstaufen. Aber auch der Blick über den ge-

samten Albtrauf am Gipfelkreuz des Galgenbergs ist ein unver-

gessliches Erlebnis.  
 

Natürlich genügt es nicht, nur die Augen zu öffnen. Mit den Oh-

ren kann man das Pfeifen des Windes auf dem Kalten Feld, der 

höchsten Erhebung der Ostalb, wahrnehmen, und unter Um-

ständen kann es auch passieren, dass Ziegen inmitten einer Wa-

cholderheide auf dem steilen Zillersteig die Wanderer kalt-

schnäuzig anmeckern. Entschädigt wird man jedoch durch die 

Ruhe des ländlich und idyllisch gelegenen Gmünder Stadtteils 

Degenfeld mit Blick auf die Skisprungschanzen. Wer abheben 

möchte, hat hier die Gelegenheit dazu!  
 

Natürlich kommt auch die Gaumenfreude nicht zu kurz. Hierfür 

sorgen das Knörzerhaus und das urige Franz-Keller-Haus. Mit 

handverlesenen Kräutern, deren Gerüche am Wegesrand ver-

zaubern, wird hier der bekannte Kalte-Feld-Tee hergestellt.  

Eins ist gewiss: Bei dieser Traumtour kann es allen Wanderfans 

nur warm ums Herz werden!  
 

Nähere Infos zum Kalten Feld findet ihr im Internet.  
 

Termin der Wanderung ist Samstag, der 30.09.2023.  

Genauere Infos zur Wanderung folgen.  

 

Wer gerne mitwandern möchte, soll sich bei mir melden.  

Klaus Kühn Tel. 015154100245 oder 07944/2175  

oder E-Mail km-kuehn@web.de oder WhatsApp  

 

Herzliche Einladung und wie immer freue ich mich über begeis-

terte Mitwanderer! 

Liebe Grüße von Klaus  
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindediakonin:  Martina Lutz  

 Tel.: 07904 8589  

Jugendreferentin:  Clarissa Vogel  

 Tel.: 07940 981 836 / 01512 897 0053 

 mailto: clarissa.vogel@sv-web.de 

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags  

Clarissa Vogel: montags, dienstags (halbtags) 
 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


